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Induſtrie und Wehrkraft
Einer der bellebteſten und weniger ſelbſtändig Urtheilenden gegen

ber vielleicht auch wirkungsvollſten Gründe welche ſeitens der
Kehieriſchen Preſſe ab und zu ins Feld geführt werden um die
Nthwendigkeit einer ſtärkeren Fürſorge für die Landwirthſchaft
varzulhun iſt von jeher der Hinweis darauf geweſen daß von
dem Gedeihen der Land wirthſchaft in hohem Maße
die Wehrkraft des Reiches abhänge Schon manches
al iſt dieſe Behguptung die zumeiſt eben nichts als eine Be

Ah ling war nd bisher anbewieſen dlteb oder lediguich durch
fiatiſtiſche Feſtſtellungen älterer Zeit zu ſtützen verſucht wurde
gie vurchaus unzutreffend zurückgewieſen worden aber dieggrariſche Preſſe ſich des Eindrucks wohl bewußt den derartige

Hinweiſe auf das Publikum zu machen pflegen geht mit dieſem
Feralteten Stück Rüſtzeng ihrer Agitation muthig weiter auf
die Dörfer und läßt es ſich nicht verdrießen gelegentlich immer
wieder darauf hinzuweiſen welche bedenklichen Konſequenzen es
ſür die Sicherheit des Staates haben müſſe wenn man nlcht
endlich ſich entſchließe durch höhere Zölle und ſonſtige Mittel
die Produktions und Erwerbsbedingungen des platten Landes
zu verbeſſern Und doch kann gerade von einem Einfluß der
Landwirtöſchaft auf die Wehrkraft dennheute weniger
je die Rede ſein Der Prager Univerſitäts Profeſſor
Dr H Rauch berg weiſt dies nach in einer
demnächſt erſcheinenden ansführlichen Bearbeitung der
deutſchen Berufs und Gewerbezählung von 1895 von denen
ans die Verlagshandlung von Karl Heymann die von den
Entwicklungstendenzen der deutſchen Volkswirthſchaft handelndenSqinßabſchnitte bereits freundlichſt zur Verfügung geſtellt

hat Auf Grund ſeiner eingehenden vielſeitigen Unter
ſuchungen iſt auch der Verfaſſer zu der Ueberzeugung ge
kommen daß das Schlagwort als ob der Bauernſtand die
einzige feſte Stütze der Volfskraft und Wehrmacht wäre
durchaus veraltet iſt Es gehört mit zu den ver
blaſſenden hiſtoriſchen Ruhmestiteln mit welchen die Land
wirthſchaft ihre ehemalige Geltung im Staate anfrecht zu er
halten ſich bemüht IJn Wirklichkeit aber hat ſie den alten
Vorrang verloren Nicht nur daß die Induſtrie von
Handel und Verkehr ganz abgeſehen mehr Berufszugehörigeernährt die gleichen hniſchen und ökonomiſchen Urſachen

die ihren wirtöſchaftlichen Aufſchwung mit ſich gebracht haben
haben auch den Druck gemindert der ihre Familienentfaltung
ihre phyſiſche Vermehrung hemmte on der reicheren Er
iebigkeit ihrer Arbeit getragen haben Jnduſtrie Handel und
erkehr auch hinſichtlich der Volksvermehrung alſo der

phyſiſchen Erneuerung und Erweiterung der Volkskraft die
San errnugen

a die logiſche Konſequenz der bündleriſchen Behauptung
die iſt daß die Wehrkraft des Deutſchen Reiches durch die
fortſchreitende Jndnſtrigliſirunng deſſelben bedroht ſei unterzieht
P Rauchberg dieſe Frage noch einer etwas eingehenderen

etrachtung am Schluſſe ſeines Werkes aber nicht eiwa um
die Streitfrage wieder aufzurollen ſondern nur um aus
zuſprechen inwiefern ſeine Unterſuchungen das Gegentheil
hiervon ergeben haben Er weiſt hin anf die Behanplung
daß die Landwirthſchaft die zu verſiegen drohende Kraftquelle
des Volkes genannt werde die immer ſchwächer fließen müſſe
je geringer die Quote der Landwirthſchaſt in der Berufs
gliederung je größer auf der anderen Seite die Quote welche
den verderblichen Einflüſſen der Jndnuſtrie und der ſtädtiſchen
Lebensweiſe ausgeſetzt ſei werde und ſagt dann

Es giebt wohl kaum einen Beruf welcher der körperlichen
Eulwicklung ſo förderlich wäre wie die Landwirthſchaſt mit
ihren periodiſch wechſelnden Beſchäftignungen die doch zumeiſt
in der freien Natur ſich abſpieien Weun gleichwohl die
Ueberlegenheit der ländlichen Bevölkernug nicht beſiegeit iſt und
die Frage ihrer größeren körperlichen Tüchtigkeit nach reiflicher
Prüfung der Argumente noch immer als eine offene bezeichnet
werden muß ſo erhellt dargus ein Doppeltes daß nämlich
erſtens die thatſächliche Entfaltung und Tüch tigkeit der
ländlichen Bevölkerung hinter den natürlichen
Entwicklungsmöglichkeiten zurückbleibt und daß
zweitens die von vornherein ungünſtigere Stellung der Städte
und der Jndnſirie bis zu einem gewiſſen Grade ausgeglichen
wird durch ihre beſſere wirthſchaftliche und ſoziale Lage
Ausgleichend wirken hier in der That die gleichen Momente
welche die Umbildung der geſammten Berufsgliedernng zu
Gunſten der Jnduſtrie mit fich gebracht haben Technik und

rbeitsverfaſſung Lohnnivean ünd r fallen zu
unſten der ſiädtiſchen und gewerblichen Bevölkerung in die

Wagſchale und wiegen bis zu einem gewiſſen Grade die Un
gunſt der änßeren Lebensverhältniſſe auf

Aber wie auch immer die Jndnuſtrie einerſeits die Land
wirthſchaft andererſeits auf die phyſiſche Tüchtigkeit der Be
Vaterung einwirken mögen nicht die Berufsgliedernng des

olkes ſondern die Geſtaltung ſeiner hygieniſchen Lebens
dingungen liegt in unſerer Hand Die Veränderungen der

die egliedernng bernhen zumeiſt auf Faktoren welche durch
wer ſtaatliche Wirthſchafts und Sozialpolitik kaum geändert

den können auf dem durch den Stand der
ehnik bedingten Grad der Preduktivität auf der

e nttheit des Grundes und Bodens auf der Grund
re grertheilung und Arbeitsverfaſſung auf den freieren und
9 heren Entwicklungsmöglichkeiten der Induſtrie und der durch

i wean und Arbeitsbedingungen regnlirten Abgleichung der
dab den und bernflichen Bevölkernngsſpannnngen Wie haben
her keine freie Wahl Wohl aber iſt es möglich in die
et Lebensverhälliniſſe der gewerblichen und ſtädtiſchen Be

ln einzugreifen den Acclimatiſationsprozeß der nen
etenden Elemente zu fördern und planmäßig die Bedingungen

zuſtellen unter welchen die volle körperliche Rüſtigkeit auch

auf dem Boden ſtädtiſcher und gewerblicher Kultur gewahrt
bleibt Elun ſpezielles Programm hierfür aufzuſtellen iſt hier
weder der Platz noch iſt es erforderlich Jſt doch unſere
geſammte poſitive Sozialpolitik dem einen großen Ziele zu
gewendet die moderne techniſche Entfaltung und Betriebs
organiſation zu vereinbaren mit den Bedingungen höchſtmöglicher
phyſiſcher ſittlicher und allgemein kultureller Entwicklung Je
weiter die praktiſche Sozialpolitik auf dieſem Wege fortſchreitet
deſto mehr wird ſich die phyſiſche Leiſtungsfähigkeit der
induſtriellen und ſtädtiſchen Bevölkerung heben und es ſcheint
höchſt zwelfelhaft zu ſein ob die Land wirthſchaft
ihre Ueberlegen heit in dieſer Richtung auch fernerhin
wird behaupten können

Allein nicht unr auf die Tüchtigkeit der einzelnen fondern
auch auf die Zahleuverhältniſſe kommt es bei unſerer Frage an
Ein ſtark dynamiſcher Zug geht durch die moderne ſtaatliche
und geſellſchaftliche Entwicklung Politiſche und wirthſchaftliche
Machtſtellung ſind in hohem Maße bedingt durch die Zahl der
Bevölkernng die das Matertal für die ſtaatliche und wirth
ſchaftliche Organifation bildet Aehnlich wie in der organiſchen
Welt bedingen auch hier Größe und innere Struktur einander
gegeuſeitig Erſt durch die gewerbliche Entfaltung iſt freie
Bahn gemacht worden für den Entwicklungsdrang des deutſchen
Volkes Ohne jene Entwicklung bliebe die Bevölkerung des
Deutſchen Reichs auf den durch die Agrarverfaſſung
gezogenen engen Rahmen ſeiner früheren Wirthſchaftsſtufe
beſchränkt Und damit auch ſeine militäriſche Macht
entfaltung Ueber die trivigle Thatſache kommen wir nun
einmal nicht hinans daß die zahlreichere und dichtere Be
völkerung auch mehr Soldaten ſtellt und daß die durch die
induſtrielle Entfaltung geförderte Volkswirthſchaft die reich
licheren Mittel hierfür aufbringt Man denke ſich den einzig
und allein durch die Jnduſtrie ermöglichten Volkszuwachs hin
weg und es wird ſofort klar welche Bedeutung der
induſtrielle Auſſchwung des Deutſchen Reiches für ſeine Volks
kraft und Wehrmacht hat

Dem Prinzip der allgemeinen und gleichen Wehrpflicht ent
ſpricht es daß im Heere alle Bernfsklaſſen und ſozialen
Schichten annähernd mit dem gleichen Zahlenverhältniſſe ver
treten ſind wie in der geſammten Bevölkerung Wenn auch
nicht unmittelbar ſo doch durch ihren Nachwuchs Die Zahlen
der beruflichen und ſozialen Gliederung enthalten daher zu
gleich das Maß der Bedeutung der einzelnen Berufsſtände
ſür die Wehrmacht Dieſer Bedeutung kann man offenbar
nicht gerecht werden wenn man ſie nach den Schlagworten
einer überwundenen Entwicklungsſtufe beurtheilt Sch

Deutſches Reich
Klippen vor dem Hafen

Die Erkenntulß daß man zu früh gejubelt und ſich nach den
bekannten Erklärungen des Reichskanzlers hinſichtlich der künf
tigen Geſtaltung der Getreidezölle Hoffnungen hingegeben hat
deren Erfüllung noch ſehr zweifelhaft iſt beginnt innerhalb der
agrariſchen Preſſe immer mehr um ſich zu greifen Jn der
felben peſſimiſtiſchen Weiſe in welcher wie wir in der heutigen
Morgenausgabe der Saale Zeitung ſchon dargethan die
offiziöſe Münchener Allg Ztg eine Neubelebung der Oppoſi
tion konſtatiren mußte betrachtet auch die Deutſch Tagesztg
die gegenwärtige Situation indem ſie in einem Leitartikel unter
obiger Ueberſchrift ausführt

Jm Bundesrathe drohen wenn nicht alle Zeichen trügen
dem Zaolltariſsſchifflein wenig Klippen Hle und da ſcheint
eine gewiſſe Neigung zur Verſchleppung vorhanden zu ſein
im allgemeinen aber wird man ſich der vom Kanzler ge
wünſchten Beſchleunigung ſchwerlich widerſetzen Das Weſent
lichſte iſt daß der Zolltarif überhaupt an den Bundesrath
gelangt Die Oſterpauſe hat einen Stillſtand der Vorarbeiten
veranlaßt der bofſentlich nicht zu lange währt Daß beim
Wiederzuſammentritte des Reichstags die Vorlage dem
Bundesrathe zugegangen ſein werde iſt uns in ſichere
Ausſicht geſtellt worden warten wir alſo zunächſt ab ob
das geſchehen werde Die entſcheidenden Ab
ſtimmungen im Reichstage können wie die Dinge liegen
nicht vor dem Spätherbſte erfolgen auch dann nicht
wenn die Vorlage was wir hoffen und verlangen im Frühfommer
dem Reichstage zugehen ſollte Hier droht nur eine der ge
fährlichſten Klippen die Obſtruktion Die Führer derLinken haben kein Hehl daraus gemacht daß dieſe Ooſtruktion

viel energiſcher einſetzen und konſequenter kämpfen werde als
bei der lex Heinze Zu überwinden iſt ſie nur wenn es der
Mehrheit gelingt wochenlang ein beſchlußfähiges Haus
zuſammenzuhalten Gelingt das nicht dann iſt ein Sieg der
Obſtruktion wöglich ja höchſt wahrſcheinlich Wer die parla
mentariſchen Verhältniſſe kennt der wird die gewaltige Gefahr
dieſer unvermeidlichen Klippe nach Gebühr einſchätzen Das
Centrum macht ſchon jetzt kein Hehl daraus daß es ihm kaum
gelingen werde ſeine Leute zuſammenzuhalten wenn nicht
Tagegelder bezw Anweſenheitsgelder eingeführt
würden Man mag über die Tagegelderfrage denken wie
man will man wird zugeben müſſen daß es bei forkdauernder
Diätenloſigkeit ſchwer ſehr ſchwer möglich ſein wird eln
beſchlußfähiges Haus ohne Freiſinn und Sozialdemokratie
vielleicht viele Wochen lang beiſammen zu behalten Alle noch
ſo wohlgemeinten theoretiſchen Erwägungen helfen über dieſe
brutale Gefahr nicht hinweg Es würde ungemein kurzſichtig
ſein wenn man mit ihr nicht rechnen wollte Auch die
Gegner der Tagegelder müſſen dieſe Klippe unmittelbar vor
dem Hafen beachten und berückſichtigen wenn ſie nicht der
Sorgloſigkelt und Planloſigkeit geziehen werden wollen

Es verdient beſonders hervorgehoben zu werden daß hiernach
die ſeitherigen Gegner von Reichstagsdiäten zu Freunden und
Befürwortern ſolcher geworden ſind nur um ihre Sonder
intereſſen nachdrücklicher und mit mehr Ausſicht auf Erfolg
wahrnehmen zu können Dieſes gewiß wider Willen abgelegte
Bekerntniß des führenden agrariſchen Organs bewelſt daß die

weder der Regierung noch der Mehrhelt des Neſchstags zumVortheil gereichen kann Was die Obſtruktion Aen ſo
würde die Minorität des Parlaments allerdings außerordentlich
gegen ihre Pflicht verſtoßen wollte ſie ſich nicht dieſes äußerſten
aller Mittel zur Verhinderung einer volksfeindlichen well
lebensmittelvertheuernden Zollpolitik innerhalb der Grenzen der
Geſchäftsordnung bedienen Rückſichtsloſigkelt kann nur durch
Rückſichtsloſigkeit bekämpft werden und das Anſehen der deutſchen
Volksvertrekung kann um von vornherein dieſer Einwendung zu
begegnen dadurch noch lange nicht derart nachtheilig berührt
werden wie es durch die Exiſtenz und das Auftreten der
agrariſchen Partei thatſächlich berührt wird

Politiſches
Die Münchener Allg Ztg rühmt dem Reichskanzler Grafen

Bülow nach daß er es als den Beruf der Regierung anſehe
zwiſchen den Gegenſätzen zu vermitteln Das Bild vom
Wanderer den die Sonne zwang den Mantel ab
zunehmen nachdem es der Sturm nicht vermocht hatte trifft
auch noch heute nicht ſelten zu Jn der auswärtigen Polltit
habe Graf Bülow bereits nicht unerhebliche Erfolge mit ſeinem
Glauben an die dem Sturm überlegene Kraft der Sonne davon
getragen Warum ſollte er ihm nicht auch in der inneren weiter
helfen Von den großen Erfolgen des Grafen Bülow in der
auswärtigen Politik iſt wie die Freif Ztg hierzu ganz richtig
bemerkt weiteren Kreifen nichts Sonderliches bekannt geworden
Die Dinge in Südafrika und in Ching hätten ſich auch ohne den
Grafen Bülow uicht anders entwickeln können Der größte
Fehler in der Bismarck ſchen Politik aber war es die Stralegie
und Taktik aus der auswärtigen Politik auf innere Fragen zu
übertragen Bis jetzt haben ſich ſeit Graf Bülow Reichskanzler
iſt in der inneren Politik die Gegenſätze nur fortgeſetzt
verſchärft und die Regierung hat nicht einmal unerhebllche
Erfolge zu verzeichnen

Nur nicht zu beſcheiden ſein iſt die wohlbekannte Kardinal
regel der Agrarker ergo können ſie ſich mit einem etwaigen
Minimalzoll von 50 M für Gelreide doch nicht ſo ohne
weiteres zufrieden geben Jn einer Verſammlung des Bundes
der Landwirthe die zu Marienburg in Weſtpreußen am 2 April
tagte hat ein Herr v Oldenburg denn auch detont niedriger
als 50 M dürfte der Zollſatz nicht ſein Recht erbaulich iſt
auch der weitere Wunſch des Braven man müſſe ein Geſetz
ſchaffen das einen Eingriff in die Fretzügigkeit thue
Kein Arbeiter der noch nicht das 18 Lebensjahr vollendet
dürfe die Heimath verlaſſen ebenſo ſollten die Fabriken in
den größeren Städten keine ungelernten Arbeiter beſchäftigen
dürfen Dem Manne kann geholfen werden er braucht ja
nur über die ruſſiſche Grenze zu gehen dann hat er in Sachen
Freizügigkeit alles ja noch weit mehr als fein Herz begehrt

Der Stein der Welſen und die nicht minder ſagenhafte
Wurzel radix ſind nichts rein gar nichts gegenüber der Ent

deckung die im fernen Uſingerlande ein ſtaatserhaltendes Blatt
gemacht hat Ein Abgrund voller Schrecken und Gefahren thut
ſich vor den Augen jeden Vaterlandsfreundes auf wenn er die
Oſterbetrachtung der konſervativen Schleſ Ztg lieſt Jn dieſem
durch ein gerüttelt Maß unfreiwilliger Komik ausgezeichneten
Herzenserguſſe findet ſich nämlich folgender Stoßſeufzer

Denn ſchreiendes Unrecht iſt es das Geſpenſt der
Revolution fortwährend heraufzubeſchwören vor
leitenden Klaſſen die aus freiem Entſchluſſe die ſoziale
Chriſtenpflicht bis zur äußerſten Grenze ihrer Leiſtungsfähig
keit geübt haben 77 und unabläſſig zu üben berelt ſind 7 7
Verbrecheriſche Leichtfertigkeit iſt es wenn die angeblichen
Vertheldiger der Freſheit in der Preſſe demagogiſchen Baueru
fang treiben mit ſozialrevolutionären Schlagworten Empö
render Frevel iſt es wenn Hochſchullehrer die Fret
heit des Katheders mißbrauchen um das Rechts
gefühl der Maſſen mit Begriffsſpalterei zu zerſetzen und die
heranwachfenden Generationen im Zwelfel an der Recht
mäßigkeit unſerer Geſellſchaftsordnung beranzu
ziehen Hochverrath am Werke unſerer nationalen Kultur
iſt es wenn in unſeren Miniſterien ſelbſt Geſinnungs
genoſſen jener Theoretiker wirken die das ſtaats
r nde Gewiſfen unſerer gebilldeten Klaſſen unter
graben

Ein deutſcher Nationaldank gebührt ſchon jetzt dem Entdecker
dieſer leider nur andeutungsweiſe ans Licht der Oeffentllchkelt
gezogenen Wahr und Weisheit er würde noch ungleich höher
und größer ausfallen wenn das helläugige Breslauer Blatt die
Hochſchullehrer und dke Leute in den Miniſterien etwas deut
licher bezeichnete die als Verbrecher Frevler und Hochverräther
das Deutſche Reich an den Rand des Abgrundes treiben indem
ſie das ſtaatserhaltende Gewiſſen unſerer gebildeten Klaſſen
untergraben damit der Staatsanwalt nicht erſt ein
ſummariſches Verfahren gegen Unbekannt einzuleiten braucht
fondern die Schuldigen ſchleunigſt belangen kann Falls dieſe
zarten Andentungen über die Schlupfwinkel der Empörung
nicht ſofort durch nähere beſtimmte Angaben Ergänzung finden
iſt Gefahr im Verzuge daß Deutſchland wie die Berllner
Volksztg ſarkaſtiſch bemerkt am Pfingſtheillgabend zu

fammenbricht

Der in Leipzig erſcheinende Veteran das Organ des
Verbandes deutſcher Kriegsveteranen zu Leipzig enthält in ſeiner
Nummer 14 vom 5 April d J im Veitartikel Oſtern folgenden
ünwahren anmaßenden und beleidigenden Satz Wahrer
Patriotismus kommt nur noch in konſervatkven und
nationalliberalen Militär und Veteranenkreiſen vor der
Liberalismus ſteht der Königstreue kühl gegenüber und ſym
atbiſirt mit ſeinen Nachbarn zur Linken Daß doch kleineden ſtets die giftigſten find Was ſagen die vielen liberal

geſinnten Veteranen zu ſolcher Vertretung ihrer Jntereſſen

Volkswirthſchaftliches
Welche Verwirrung die maßloſen Forderungen derggratit t Bezug auf die Schutzzölle auch in den e u der

Agrarier berelts zu einem Standpunkt ſich entwickelt haben der
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Jnduſt rie hervorgebracht haben ergieh ſich aus einem Rund
ſchreiben welches der Verein deutſcher Werkzeuge



hilfe oder ſonſtige Wiſſenſchaft des Urſprungs unſerer Notizen

beſchloß
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genug der ſozi
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maſchinenfabriken zur Verſendung gebracht hat Jne Rundſchreiben wird mit berechtigtem Stolz auf die fort

ſchreitende Eniwicklung des Werkzeugmaſchinenbaues in Dentſch
land hingewieſen und hervorgehoöben daß letzterer ſchon jetzt
dem amerikaniſchen vollkommen ebenbürtig gegenüberſtehe Als
Beweis hierfür wird auf einen Artikel des hervorragendſten
amerikaniſchen Fachblattes American Machiniſt r ge
nommen in welchem der Niedergang des amerikaniſchen
Werkzeugmaſchinengeſchäfts mit Deutſchland offen
ugeſtanden wird Mit einem v Selbſtbewußtſein wird
n dem Rundſchreiben ferner auf das vergeblich e Bemühen

der auf ihren Erfindungsgeiſt pochenden Amerikanerſhingewleſen
durch Herſtellung einzigartiger wettbewerbsfreier Erzengniſſeelnen Theil des Hrätttes wiederzuge winnen Anch durch amtliche

ahlen wird die Ueberlegenhelt des deutſchen Werkzengmaſchinen
aues dargelegt indem feſtgeſtellt wird daß die Einſuhr von

Werkzeugmaſchinen im Jahre 1900 6428 t darunter qus Amerika
759 t die Ausfuhr ans Deutſchland dagegen 9267 t betragen
abe Die amerikaniſche Einſnhr betrug ſomit im vorigen Jahre
m Durchſchnitt 400 t pro Monat eng aber im Dezember 1900

auf 228 t zurück und hat im Jaunar d J nur noch 175 t be
agen Dagegen iſt die Ausfuhr von durchſchnittlich 770 t pro
onat im Jahre 1900 auf 790 t im Jannar d J geſtiegen und

überſchreitet ſomit die amerikaniſche Einfuhr um mehr als das
vierſache Nun ſollte man melnen daß der Verein deutſcher
Werkzeugmaſchinenfabriken ſolchen Thatſachen gegenüber zu
kelnem anderen Schluß kommen könnte als fernerhin auf jeden

h zu verzichten Welt gefehlt Der ganze Zweck des in
ede ſtehenden Rundſchreibens läuft darauf hinaus auch dieſer

Jnduſtrle im neuen Zolltarif einen ſogenannten an
gemeſſenen Zollſchutz zu ſichern Und dleſe Forderung
wird erhoben trotzdem in dem Rundſchreiben die ungünſtige
Lage des amerikaniſchen Werkzeugmaſchinenbaues u a auf die
bekannte amerikaniſche Schutzzollpolltik zurückgeführt wird welche
eine Neberſchwemmung des Marktes mit landläufigen
Maſchinen begünſtigt habe So ſieht man daß je näher wir
der Feſtſtellung des neuen Zolltarifs rücken dank dem von der
Reichsregierung geprieſenen Schutz der nationalen Arbeit die
Anforderungen auch in den induſtriellen Kreiſen immer größere
werden Die einen verlangen Zollſchutz um ſich die Konkurrenz
des Auslandes vom Halſe zu ſchaffen die anderen obgleich ſie
den deutſchen Markt ſchon heute beherrſchen

Eine am Montag in Frankfurt a M abgehaltene ordent
liche Generalverſammlung des Centralverbandes der
Lederhändler Deutſchlands beſchloß nach längerer Be
ralbung auf Antrag der Ortsarnppe Frankfurt einſtimmig
Der Centralverband wolle ſich dringend für m ger han ge

friſtige Handelsverträge auf der Baſis der ſeitherigen
Tariſſätze ausſprechen Der Vorſtand wird beauftragt dieſen
Beſchluß zur Kenntniß des Deutſchen Reichstages des Bundes
rathes und des Reichs amts des Jnnern zu bringen

Verwaltung und Rechtspflege

Die Mittheilungen welche wir vor mehreren Wochen an
dieſer Stelle über die Arbeitsleiſtung die am hleſigen
Poſtamt 2 von den Poſtbeamten verlangt wird veröffent
lichten insbeſondere die Erklärung über die Art der Feſtſtellungen
durch deren Ergebniß die Ober Poſtdirektion Halle zu
der Berichtigung unſerer Mittheilungen veranlaßt wurde hat
wie wir erfahren zu einer ſtrengen Unterſuchung geführt
die den Zweck verſolgte unſeren Gewährsmann ausfindig zu
machen So ſind alle Beamten der Briefabfertigung und mehrere
bei dem Poſtamt 2 ha tige ne e des Zweig
vereins Deutſcher Poſt und Telegraphen Aſſiſtenten in ganz
ungewöhnlicher Weiſe verhört worden Der Poſt
inſpektor R hat im Auftrage des Ober Poſtdirektors die Beamten
unler Hinweis auf ihren Dienſteid über die Thäterſchaft die Bei

vernommen und ſoll ſogar den Vernommenen das Straſgeſetzbuch
mit den aufgeſchlagenen Paragraphen über den Meineld mit dem

lnzufügen vorgelegt haben daß eine unrichtige Ausſage bis zu
0 Jahren Zuchthausſtrafe nach ſich ziehe Ein derartiges Ver

fahren fordert zu dem allerſchärfſten Prokeſt heraus Iſt denn
der Kaiſerl Ober Poſtdirektion und dem Poſtinſpektor R nicht
bekannt daß eine eid liche Vernehmung nicht einmal im förm
lichen Disciplinarverfahren vorgeſchrieben ſondern nur zugelaſſen
iſt Und das Ende Man hat weder den Verfaſſer noch den

rſprung der Zeitungsnotiz entdeckt Aber es brüllt der See
und will ſein Opfer haben Man gräbt olle Kamellen aus
und verſetzt wie wir aus den geſtrigen Perſonalmeldungen er
ſehen den Ober Poſtaſſiſtenten G von Halle nach Herzberg a
angeblich weil er vor zwei Jahren einmal die Verantwortlichkeit
für eine Leiſtung ablehnte da er ſie nicht zu überſehen ver
mochte in der That aber wohl nur weil er unter dem gänzlich
ungerechtfertigten Verdachte ſtand mit unſeren Mit
thellungen in irgend welchem Zuſammenhange zu ſtehen Dieſer
Fall iſt aber für die Stellung der Ober Poſtdirektion in Halle
den Beamten gegenüber charakteriſtiſch Halle ſtand in der Zeit k
der Poſtaſſiſtenten Maßregelung obenan von hier wurden die
B amten deren Zugehörigkeit zum Verbande auf alle
mögliche Art aufgeſpürt wurde nicht einzeln ſondern zu
Dutzenden verſchickt Und was mag dieſes Verfahren dem Staat

ekoſtet haben ganz abgeſehen davon daß man ſich ſogar zur
rmittelung der Mitgliedſchaft der hieſigen Polizeibehörde be

diente die den Vorſtand des Bezirksvereins aufforderte ihr das
Verzeichniß der Mitglieder einzureichen und dieſes dann der
Ober Poſtdirektion vorgelegt oder in Abſchrift übergeben haben
ſoll Alsbald nach der Einreichung des Verzeichniſſes
begann dann die Vexſetzung der Mitglieder während
die wenigen Vorſtandsmitglieder hier belaſſen wurden
Daß derartige Praktiken die Arbeitsfreudigkeit der Beamten ob
wohl ſie bislang noch nicht verſagte nicht ſonderlich zu ſtärken

eeignet ſind liegt zu Tage und die Oberpoſtdirektion ſollte es
ch beſſer angelegen ſein laſſen den Beamten das Recht ihre

eigenen Jntereſſen wahrzunehmen zuzugeſtehen als derart zu
verfahren Bezüglich der Poſtunterbeamten liegen die Verhält
niſſe in Halle nicht viel anders Wir beſitzen auch in dieſer

inſicht ein ſehr reichhaltiges Material und werden von dem
elben zu der uns geeignet erſcheinenden Zeit Gebrauch machen

Sozialpolitiſches
Das Altenburgiſche Miniſterium fordert Privatperſonen

weziell Arbeitgeber auf behufs Errichtung von Arbeiter
wohnungen Genoſſenſchaſten zu bilden Wie der Erlaß weiter
deſogt hat ſich die Thüringer Lebensverſicherungsanſtalt bereit
erklärt gegen 3prozentige Verzinſung und Iprozentige Amorti
ſation die zum Ban ſolcher Arbeiterwohnungen erforderlichen
Gelder zur Verfügung zu ſtellen

Parteinachrichten
Der ſozialdemokratiſche unterrheinilſche Provinzial

auf einer über Oſtern in Köln ab
S rung geſtern einen energiſchen Vorſtoß gegen
le geplanke Getrei n in der Eifel imMoſel und ebiet vorzunehmen in der Vorausſicht daß
an da die Kleinbauern jener Geblete kein Jntereſſe an den
etreidezollerhöhungen haben auf dieſe entſprechend einwirken

können glanbe In dieſen Diſtriklen ſoll vornehmlich gegen
Centrum vorgegangen werden da wie in der Verſamm

bervorgehoben wird das Centrum hauptſächlich das Rück
grat der Agrarier bildet

Weimar tagte am Oſtermontage eine Delegirten
artei in Sachſen

der Delegirte aus Apolda Blankenhain
ürgel Buttftädt jach Jlmenau Jeng Kittelsthal Lobeda

entſendek weil als Nachbarorte erä Aus Weimar be
theillate ſich eine größere Anzahl Parteimitglleder an den Be
rathungen die ſich mit dem Rechenſchaftsbericht des Landesaus
ſchuſſes mit dem Meinungsaustauſch über die bei der letzten
Landtagswahl gemachten Erfahrungen und dem Einfluß der
Regierung v Wurmb und v Pawel auf die Entwicklung der
Partei beſchäſtigten Die nächſte Konferenz wird zu Weihnachten
1902 zuſammentreten

Proteſte gegen die Brotverthenerung
Die Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft haben

unter dem 25 März d J eine Denkſchrift betreffend die
Neugeſtallung der deutſchen
Darin treten ſie im weſentlichen für die Aufrechterhaltung
der Beſtimmungen des beſtehenden Zolltarifgeſetzes ſowie
für den Abſchluß neuer langfriſtiger Handelsverträge ein

Gegen die übermäßigen agrariſchen Anſprüche hat
ſich in einer in Germersheim abgehaltenen nationalliberalen
Verſammlung mit ſcharfen Worten der nationalliberale Landtags
abgeordnete Regiernngsrath Ott ansgeſprochen Abg Ott der
in ſeiner Eigenſchaft als Bezirksbauptmann Gelegenheit hat mit
den Landleuten in Berührnng zu kommen und die Verhältniſſe
eingehend kennen zu lernen hat die Ueberzeugung gewonnen daß
von einer wirklichen Nothlage der Landwirtyhſchaft nicht
geſprochen werden kann

Die Bürgervertreinng von Roſtock hat auf Antrag des
dortigen Handelsverelns beſchloſſen der Petition wider den
Brotwucher zuzuſtimmen Daran ſollten ſich die
Magiſtrate der Städte Wismar Güſtrow die bekanntlich über
die Petition zur Tagesordnung übergegangen ſind noch nach
träglich ein Beiſpiel nehmen

Ausland
Die Wirren in Chinn

Trotzdem die Chineſen ſich geweigert haben den Ruſſen dle
Mandſchurei abzutreten und trotzdem verſchiedene Mächte
vor allem Japan und England die bezopflen Söhne des Himm
liſchen Reiches in ihrem Widerſtande gegen die ruſſiſche
Forderung beſtärken wird Rußland doch wohl in der Mandſchurei
bleiben Rußland hält eben die Mandſchurei einfach ohne Zu
ſümmung Chinas und der übrigen Mächte bis auf weiteres beſetzt
Selbſtverſtändlich wird dieſe Beſetzung nur ſo lange dauern bis
die Ordnung in der Mandſchurei wiederhergeſtellt iſt Ruß
land wird ſich demnach mit der Herſtellung der Ordnung
ſo kange beſchäftigen wie es ihm paßt es wird niemals damit
ſertig werden und infolgedeſſen die Mandſchurei immer beſetzt
halten Das Zarenreich kann ſomit ohne von ſeinen faktiſchen
Erfolgen etwas preiszugeben der Weiterentwicklung der Dinge
gewiſſermaßen paſſiv zuſehen genau daſſelbe Spiel treibend wie
die Engländer in Aegypten Proteſte wird es freilich noch genug
über ſich ergehen laſſen müſſen aber das macht nichts ruſſiſch
wird trotzdem Trumpf bleiben in Oſtaſien und Väterchen Zar
wird die Mandſchurei mit gutem Appetit verzehren

Dieſe Anſicht beſtätigt eine Meldung des Bureau Laffan
aus Peking wonach ſich die ruſſiſchen Militärbehörden in der
Mandſchurei auf eine dauernde Beſetzung der Provinz vor
bereiten ſollen Die Chineſen jenſeits der vertheidigten Linie
an der Eiſenbahn ſollen als Banditen organiſirt ſein welche
die Beamten ignoriren die Chriſten verfolgen und Verwirrung
anrichten Die katholiſchen Miſſionare in der Mandſchurei
bauen ihre zerſtörten Stationen ohne Widerſpruch von ſeiten
der Ruſſen wieder auf Die iriſchen und dlie ſchottiſchen
Presbyterianer hoffen ebenfalls daß die ruſſiſche Verwaltung
ihnen geſtatten wird ihre Thätigkeit fortzuſetzen Der Militär
gouverneur von Mukden der einer der Beamten iſt deren
Enthauptung von den Geſandkten gefordert wurde iſt entkommen

Nußland fühlt ſich alſo bereits ganz als Herr in der
Mandſchurei und läßt den Chineſen vorläufig viel freken Willen
d der Abſicht ſich den chineſiſchen Hof nach Möglichkeit
zu ver enJn dieſer Hinſicht iſt auch beachtenswerth daß einer Depeſchedes Generals Chaffee an das WBaßdingtgnet Kriegsamt datirt

Peking 6 April zufolge der Widerſtand der amerikaniſchen
und ruſſiſchen Beſehlshaber gegen die geplante Schleifung
der Takuforts fruchtlos geblieben iſt denn auf Anregung des
Grafen Walderſee ſtimmten die übrigen Befehlshaber für die
Schleifung der neun Forts Früher waren die Ruſſen be
zig dieſer Sache entgegengeſetzter Meinung
Vom Stande der Berathung über die Vorbedingungen

ſür den Friedensſchluß weiß man aus New York zu berichten
Die Geſandten in Peking haben bezüglich der Entſchädigung
ſtark auseinandergehende Jnſtruktionen Beiſpielsweiſe fordert
eine einzige europäiſche Nation 70 Millionen während China
angeblich insgeſammt höchſtens 200 Millionen Tasls zahlen
ann
Der chineſiſche Hof erſuchte übrigens letzter Tage die

chineſiſchen Unterhändler telegraphiſch ihm ſofort Abſchriften
aller früheren Verträge mit Rußland und der Berichte über
die Haager Friedenskonferenz zu ſchicken Ching wird
Rußland um dieſe Dokumente erſuchen müſſen da die Abſchriften
davon die im Tſungli Yamen waren entweder zerſtört oder in
die Geſandtſchaften gebracht worden ſind

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Allmälig kommt in England das Verſtändniß daß der

Burenkrieg noch lange nicht zu Ende ſein wird Das Londoner
Kriegsamt betrachtet die bevorſtehende Periode des ſüdafri
kaniſchen Krieges als die ſchwierigſte Der angebliche neue Sitz
der Regierung von Transvaal Leydsdorp liegt am ſüdlichen
Abhange der Zoutpansberge in einer ſehr unzugänglichen Gegend
die forlgeſetzt von Krankheiten wie Malariga Dysenterie und
Typhus ſowie von der Tſetſefliege heimgeſucht wird Die Buren
können das ſchlechte Klima ertragen die Engländer wie das
Kriegsamt befürchtet jedoch nicht

Die Geſammtverluſte die die Engländer bisher erlitten
haben betragen nach britiſchen Angaben die eher zu niedrig als
u hoch gegriffen ſein werden 2599 Offiziere und 58,026
dann Davon ſind in den Kämpfen getödtet 462 Offiziere

und 4775 Mann an Krankheiten geſtorben 216 Offiziere und
8577 Mann mit anderen Todesfällen zuſammen 690 Offiziere
und 13,734 Mann todt Vermißt und gefangen ſind noch 17
Offiziere und 758 Mann als Jnvaliden wurden heimgeſandt
1892 Offiziere und 48,534 Mann ſo daß wie bereits geſagt der
Geſammtverluſt ſich auf 2599 Offiziere und 58,026 Mann ſtellt
Von dieſen haben ſich allerdings wieder manche als geheilt auf
den Kriegsſchauplatz begeben immerhin ſind aber dle Verluſte

ewaltige und ſie werden vorausſichtlich noch rapider an
chwellen wenn die Peſt in Südafrika fortfährt ſich auszu

breiten Am Sonntag ſind allein in Kapſtadt ü0 neue Peſt
fälle darunter 4 bei Europäern feſtgeſtellt worden Jm
ganzen wurden bisher in Kapſtadt 83 Peſtfälle bei Europäern
und 266 bei Eingeborenen verzeichnet Die Seuche wüthet jedoch
nicht nur in Kapſtädt ſondern in der ganzen Kapkolonie furcht
r Nee inuver unterdrücken die Nachrichten darüber ſo viel

wie m
Die Meldung daß Plumer die Stadt Pietersburg beſetzt

hat 5 deutlich daß Kitchener das Rezept ſeines Vor
gängers Roberts in raſchem Vormarſche der Eiſenbahn nach
nach dem Norden zu gelangen man denke an die ſchnelle Be
ſetzung von Prätorig durch Roberts auch für den äußerſten
Norden Transvaals in Weſen rig und nunmehr den
nördlichſten Punkt des ſüdafrikanſſchen Eiſenbahnnetzes erreichttadt e Tonndorf Stadtlengsfeld und Weimar

lenen waren Ferner hatten Gexa und Erfurt Vertreter hat Zugleich zeigt dieſe Nachricht aber wie kopflos Kitchener

Handelspolitik herausgegeben

handelt Pletersburg liegt doch im Norden Tranug
und wurde gar nicht vertheidigt Die Haupiſireliträc als
Buren ſtehen momentan im Norden des Oranjefre fte d
dort müſſen die Engländer ſie aufſüchen Jm o
Transvaals jedoch eine ganze Diviſion umhermarſchite den
laſſen heißt zweckloſe Spaziergänge ausführen und gelt T
gen n e v gar nd geſichert Wun ngländern der Beſitz der Bahnlinien je edie Buren ſtets zerſtören 7 wenn ſie nen
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Großbritannien und Jrland
Das Londoner Amtsblatt von geſtern meldetſetzung einer Kommiſſion die zuerſt in London und denn e s

afrika die Schadenerſatzanſprüche aller aus Südaſt d
ausgewieſenen Ausländer prüfen ſoll Die Anprige
müſſen beim Auswärtigen Amt bis zum 25 April angemelt
werden Der letzte Satz iſt recht überflüſſig und erfüllt ledſe
lich eine Formalltät zugleich aber iſt er ein weiterer Nachw
des weltbekannten e ant der engliſchen Heuchelei denn die
züglichen Anſprüche ſind ſeit Monaten zu wiederholten mal
erhoben nur bisher nicht beachtet worden n

Frankreich
Neben den Kommentaren zu den Touloner Flolten

ſchäftigt die Pariſer Preſſe namentlich die Ausſprache
denten Lonbet mit dem Biſchof Chapon von Nizza Mi
bringt beſonders die Erklärung des Biſchofs nur der Triumpb
der Gedanken von Gerechtigkeit Freiheit und Duldung könne
die Einigkeit im Volke ſicherſtellen und die von ihm beliebte
klerikale Deutung in ger zu der von Loubet qus
geſprochenen Erwartung der Biſchof und ſeine Pfarrgeiſilichkeſt
würden niemals zum Hader auffordern niemals andere Worte
hören laſſen als ſolche der Eintracht und Achtung vor den Per
ſönlichkeiten und Einrichtungen Hervorgehoben wird ferner
auch der folgende Satz aus Loubet s Antwort auf die Anſprache
des Rabbiners So lange die Demokratie beſtehen wird
und ſie wird immer beſtehen baben Sie nichts von Rückfällen
zu beſorgen die einige der Jhrigen ohne Grund fürchten

Jtalien
Der Vatikan verfolgt die italieniſch franzöſiſchen Flottenſein Tonlon mit offenbarem Mißvergnügen da ſelbſt n

platoniſche Annäherung der beiden Länder die Kreiſe der
Politik Rampolla s ſtören muß Jn der päpſtlichen Stagts
kanzlei ſinnt man nun auf Mittel und Wege den Stoß zu
pariren und darzuthun daß der Vatikan nach wie vor eſn
Freund Frankreichs iſt wenn er ſich auch mit der franzöſiſchen
Regierung namentlich wegen der Behandlung der Kon
gregationen genannten Mönchsorden und der durch das neue
franzöſiſche Vereinsgeſetz erſchwerten Bethätigung von deren
ultramontanen Abſichten im Hader befindet

Türkei
Das in dieſen Tagen gefällte und bekannt gegebene Schied s

urtheil der Botſchafter in Sachen der griechiſch türkiſcheni Kon
ſular Konvention hat nicht nur in den griechiſchen Kreiſen
Konſtantinopels Genugthuung hervorgerufen ſondern es ſcheint
auch bei der Pforte Zufriedenheit erregt zu haben Der Miniſter
des Aeußeren Tewfik Paſcha ſtattete am Montag dem Doyen
des diplomatiſchen Corps Botſchafter Freiherr von Calice einen
Beſuch ab und theilte ihm mit daß die Pforte die Unparteilich

Ja v See s uale gab er gar derenngthuung der türkiſchen Regierung über die gerechte Ent
ſcheidung der Botſchafter Ausdruck

Das iſt der zweite Beamte der ſo der Beſtrafung entgeht V
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Provinzialnachrichten
g Burgliebenau 9 April Elektriſche Entladungen
om Höchwaſſer Sowohl am erſten Oſtertage als

auch geſfſern wurden am ſüdlichen und auch am nördllchen
Himmel abends gegen 9 Uhr ſtarke elektriſche Entladungen
beobachtet Dieſelben zeigten ſich als Flächenblitze von denennamentlich die letzteren recht intenſiv aufleuchteten Bei
der weiten Entfernung und etwas lebhaft ſüdweſtlicher Luft
ſtrömung wurde Donner nicht vernommen Das Hochwaſſfer
der Elſter und Luppe iſt in den letzten Tagen ſoweit zurück
gegangen daß die überflutheten Stellen der Verbindungs
ſtraßen nach Merſeburg ſchon für Fuhrwerke wieder paſſirbar
ſind und in wenigen Tagen die Paſſage für Fußgänger auch
wieder frei ſein wird

Leimbach 9 April Großfeuner Geſtern abend gegen
11 Uhr brach in Leimbach in den Gehöften des Bauermeilſters
König und Landwirths Benkenſtein Feuer aus indem faſt
gleichzeitig die Hintergebäude der beiden genannten Gebhöſte
brannten Jn welchem Gehöft es zuerſt brannte konnte nicht
feſtgeſtellt werden Durch den Brand ſind die Hintergebäude
beider Gehöfte gänzlich niedergebrannt die Wohnhäuſer ſehr
ſtark beſchädigt Man vermuthet Brandſtiftung Nach einer
anderen Meldung ſind beim früheren Bauermeiſter König nicht
blos die Ställe abgebrannt ſondern auch das Wohnhaus
halb Bei Benkenſtein ſind die Stallungen niedergebrannt
Außerdem ſollen nach dieſer Meldung noch von einem dritten
Gehöft dem des Landwirths Karl König die Stallungen
niedergebrannt ſein Spritzen auch auswärtige waren zur
Stelle An Vieh gingen vier Schweine im Feuer verloren

r Neuhaldensleben 9 April Das Provinzial Bundes
ſchießen der Gilden der Provinz Sachſen und der Herzog
thümer Anhalt und Braunſchweig findet in dieſem Jahre
wie bereits erwähnt in Neuhaldensleben in den Tagen vom
23 bis 27 Juni ſtatt Die alte Ohreſtadt mit ihren herrlichen
Waldungen rüſtet ſchon jetzt um ihre Gäſte würdig empfangen
zu können und die Gilde wird es ſich angelegen ſein laſſen ihren
Feſtgäſten das Möglichſte zu bieten und ſie auf das Angenehmſte
zu unterhalten 8 werden 12 Scheiben aufgeſtellt und der
ſchöne Febpep wird auf das Beſte hergerichtet Das Ehren
präſidium hat Oberpräſident v Bötticher übernommen

Halberſtadt 9 April Alters und Jnvalidenrente
Am ä März d J kezogen in der Stadt Halbexſtadt 77 Per
ſonen Altersrente und 277 Perſonen Jnvalidenrente auf Grund
des Jnvaliden Verſicherungsgeſetzes vom 13 Juli 1899 Den
erſteren ſtanden Altersrenten zum Jahresbetrag von zuſammen
11,803 20 den Jnvalidenrenten Empfängern Renten von
37,857 60 M zu Die von der Eiſenbahn Penſionskaſſe ge
währten Renten ſind hierin nicht mit einbegriffen Am 1 März
1900 waren 83 Alters und 216 Jnvalidenrenten Empfänger mit
We Jahresbetrage von 12,605 40 M und 28,666 20 M vor

anden
Torgau 9 April Selbſtmord durch Ueberfahren

Jn drräggrer Nacht gegen 2 Uhr hat ſich der Steinbruch
arbeiter Böttger aus Wüdſchütz in der Näbe des Babnhofes
Mockrehna von dem von Halle kommenden Güterzug e über
fahren laſſen Der Tod irct auf der Stelle ein Als Motlv
der That wird Eiferſucht vermuthet Böttger ſtand erſt im
26 Lebensjahre und war unverhelrathet

tb Melchendorf 9 April Die geſtörte Hghbaeite
geſellſchaft n vergangener Nacht wurde das Vergnüge
einer Hochzeitsgeſellſchaft im Emmerling ſchen Gaſthauſe gen
eſtört da plößlich der Kronleuchter mit acht brennendeKanpen von der Decke herabſtürzte Das auf dem Boe

in Brand gerathene Petroleum wurde durch das unerſchrocke ne
und ſchnelle Eingreifen eines Knechtes unſchädlich gemacht ch
der Mann unter Prelsgabe ſeines Sonntagsrockes die Ftawn
mit demſelben ausſchlug und damit die drohende Gefahr
ſeitigte

splab4 Vom Eichsfelde v April TruppenübunChauſſeebau Eine zahlreich beſuchte Verſammlung der
der Truppenübungsplatzfrage am nächſten intereſſirten ſog
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tern nachmittag in Heuthen ſlalt Diebendörſe W Einmüthi t vier Reſolutionen Jan
Verſammle en bedauert wird daß die Verlegung des Truppen
worin z Gcs anſs Elchsfeld im Neichstage zur Verhandlung
bung rden jit bevor die intereſſirten Ortſchaften um ihre
ebrgcht be befragt wurden Dann wird eine aus

Stende Entſchädigung für die in den Fluren von Heuthen
re Kreuzeber Wachſtedt und Kefferbauſen abzutretenden
Flinsbere dert Es wurde ein Komitee mit PfarrerLindertien Heilden an der Spitze gewählt das die Intereſſen

rwähnten Orlſchaften kräftig vertreten und das Ergebſilß
d e Berſammlung dem preußiſchen Kriegsminiſterium zur
er i bringen ſoll Jn ſämmtlichen intereſſirten Gemeinden
guninWalichſt bald Verſammlungen abgehalten werden Ein

ſoll er Chauſſeeban wird dieſer Tage in Angriff ge
nen werden die neue Chauſſee von Heiligenſtadt nach

nen die eine direkte Verbindung der Stadt mit den Höhen
Die Straße zieht ſich durch das romanttiſche
Die Baukoſten zu denen der Kreis und diePferdebachthal geben belaufen ſich auf mehr als

rovinz Beihilſeno o M
hberg 8 April Brandſtifter Der Stadtgutsi Wenn ſie der kürzlich unter dem Verdachte die

mann ſche Wirtbſchaft hier angezündet zu haben verhaſtet
de iſt jeßt aus dem hleſigen Gerichtsgefängniß abgeholt und

wut zwickan transportirt worden Der Verdacht ſcheint demnach
b unbegründet zu ſein
R Roßlau 8 April Havarirte Kähne Wohnungs

t0 zuerſt an der Wolfsgrube havarirte Kahn iſt
n ſeder abgekomimen nachdem er abgeleichtert hatte und Waſſer
chs eingetreten war Er nimmt ſeine Ladung wieder über

wird dann ſeine Fahrt fortſetzen Schlimmer iſt es dem
Anderen ergangen Er liegt im Grund mitten in der Fahrt anber Mündnnug des Olbitzbaches der kleine Belkahn iſt Noth
ſlagge iſt an der Stelle verankert und ſchwimmt einſam mitten
anf der Elbe Von dem geſunkenen Kahne iſt nachdem das
Verdeck abgeſchwommen nichts mehr zu ſehen etwa 3 m Waſſer
ſehen auf der Ladung Während der nach dem Fallen des
Waſſers zu verſuchenden Hebung ſollen Vorſorgen getroffen
werden daß vorbeikommende Fahrzeuge ſacken müſſen Ein
Unternehmer aus Rieſa wird verſuchen das Fahrzeug zu heben
Gelingt es nicht ſo bildet der geſunkene Kahn namentlich nach
eingetretenem Waſſerfall ein ſchweres Hinderniß für die Schiff
ſahrt Wieder mußte drei Bahnbeamten die nach bier ver
ſetzt ſind polizellich beſcheinigt werden daß eine Wohnung
ſür ſie nicht aufzutreiben war Es muß wirklich etwas
gethan werden um dieſem Mangel ein Ende zu machen oder
wenigſtens nach und nach durch billigere Kapſtal Darlehen an
Vauluſtige eine Beſſerung herbeizuführen

a Altenburg 9 April Ein ſeltſamer Unglücksfall
Am erſten Oſterfeiertage verunglückte hler der Grubenarbeiter
Stanislaus Jan o wsky aus Altpoderſchau Er beſuchte die
kathollſche Kirche entfernte ſich aber während des Gottes
dienſtes da er ſich unwohl fühlte um ſich an der friſchen Luft
zu erholen Dabei lehnte er ſich an ein Gartengeländer Plötz
ich ſchwanden ihm jedoch die Sinne er fiel mit dem Kopfe
vornüber und traf mit dem Halſe ſo unglücklich auf eine eiſerne
Zaunſpitze daß er eine fingerſtarke ziemlich tieſe Wunde
davontrug Zwei hinzugezogene Aerzte verbanden den Be
dauernswerthen und man brachte ihn im Sanitätswagen nach
dem Krankenhauſe Hoffentlich gef der Unfall glücklich vorüber
Janowsky iſt verheirathet und Vater von drei Kindern

a Gera 8 April Einige 70 galiziſche und kroatiſche
Arbeiter fanden ſich am Sonnabend abend vor dem Rath
daufe hler ein wo ſie Unterſtützungen zu ihrer Heimreiſe ver
langten Da die Leute aber wie ſich bei einer Unterſuchung
derausſtellte nicht mittellos waren wurden ſie zunächſt in der
Nikolalturnhalle untergebracht und am anderen Tage über die
Grenze geſchafft Das Verlangen der Fremdlinge datte einen
großen Auflauf zur Folge bei dem ſich einige Geraer ſo renitent
ewieſen und der Polizei derartige Schwierigkeiten machten daß
e verhaftet werden mußten

th Ruhla 8 April Abſturz des ſteinernen Sarges
Der im Dichterhaine dem Ruhlger Denkmalsplatze am Bermberg
befindliche ſog ſteinerne Sarg iſt in den Dichterhain herab
eſtürzt ährend man bisher glaubte dieſer Felsblock von
twa 100 Centner Gewicht ſei mit dem Boden derachern ex
giebt fich jetzt daß er nur loſe gufgelegen hat Bei dem Abſturz ſind

ypohl die Denkmäler als auch das den Dichterhain abſchließende
lller völlig unverſehrt geblieben Ob man den

ſteinernen Sarg wieder an ſeine frühere Stelle ſetzen wird
iſt noch nicht beſtimmt

Gotha 9 April Prof Tietz Jn Südweſtafrika gefallen Jnfolge einer Jnfluenza Erkrankung mit
dinzugetretener Lungenentzündung verſtarb hier unerwartet

rof Tietz der um das Kunſtleben Gothas hochverdiente
elter des von ihm begründeten Konſervatoriums und des

Muſikvereins Der Verſiorbene ſtand erſt im 58 Lebensjahre
und niemand hätte Weib daß der kräſtige Mann in ſeinen
eſten Jahren vom Tode ereilt werden würde Ueber das
chlchſal des unn verwaiſten Tletz ſchen Konfervatoriums ver

lonlet einſtweilen nur ſo viel daß es von den bisherigen be
währten Lehrkräften vis zur Regelung des Nachlaſſes provi

riſch weitergeführt werden wird Die Erhaltung des Inſtituts
egt im Jntereſſe der Kunſt und der Stadt Gotha Nach

Meldung iſt am 6 Februar d J in einem echtſtändige der Reiter bei der Kaſſerl Stetee u e

afrika Karl Réer ei Naere r ein Sohn des Herrn Hoſſchauſpielers Roer

T Plauen 8 April Unfall auf der elektriſchenar Heiteres aus der Schule c
unſerer elektriſchen Straßenbahn hat ſich geſtern nachmiltag in
er zweiten Stunde ein größerer Unfäll ereignel Wagen

Vr 10 war vom oberen Bahnhofe aus ohne Beſehung und ohne
Führer durchgegangen die ſteile Babnhoſſtraße hinabgelaufen
und auf der Kreuzung der Bahnhofſtraße unlt der Fürſten und

Gottſchald Straße mit dem dort bhallenden Wagen Nr 15
zuſammengeſtoßen Die beiden Wagen die ſich nein
ander geſchoben hatten raſten mit Schnellzugsgeſchwindigkeſt
die ſtelle Bahnhoſſtraße vollends abwärte über den Poſtplatz
hinweg und nach der Kloſterſtraße zu Hier entgleiſten
nun die beiden Wagen Sie ranunten trotz der hohen
VBordkante auf den Plattenweg wobei die Bordkante und die
Platten beſchädigt wurden und ſileßen alsdann an das
Brückner ſche Hans Kloſterſtraße 10 an Wagen Nr 15 warf
mit dem Vordertheil den Rollladen der Lederhandlung von
Brückner und einen Theil des Gebäudes ein und ölſeb
in dem Hauſe ſtecken Das Haus mußte um es vor
änzlichem Einfall zu ſchützen geſtützt werden Mehrere
erſonen ſind bei dem Unfall leicht verletzt worden Ein

helterer Zwiſchenfall trug ſich bei Gelegenheit der Schul
prüfungen in einer Bürgerſchule hier zu Man ſprach über die
Geburt Chriſti Der Lehrer fragte was nach der Geburt des
Herrn geſchehen ſei Flink führen bei dieſer Frage die Händchen
einiger Schülerinnen in die Höhe Ein beſonders zuverſichtlich
dreinſchanendes Mädchen wurde befragt Jn der Meinnung das
Richtige gefunden zu haben gab die Kleine zur Antwort Es
wurde ſofort telephonirt Daß nach dieſer Antwort ein
Sturm der Heiterkeit losbrach läßt ſich denken

Aus Sachſen und Thüringen Die ſelt dem 16 Februar ver
mißte Haushälterin des bis vor kurzem in Goſeck wohnenden
Kräuterſammlers Birnſtiel iſt an der Rabeninſel bei Goſeck in
der Saale als Leiche von mehreren Weißenfelſer Herren geſunden
worden ob ein Unfall oder ein Verbrechen den Tod der Frau
herbeigeführt hat iſt nicht aufgeklärt Die Bankfirma Julius
Elkau in Jena löſt ſich infolge hohen Alters des Firmen
inhabers mit dem 1 Juli d J auf Eine Schlägerei bei
der ſchließlich zum Meſſer gegriffen wurde entſpann ſich am
erſten Feiertag zwiſchen mehreren Arbeitern auf der Eilenburger
Cbanſſee bei Torgau Der Dienſtknecht M trug dabei ſchwere
Verletzungen durch Stiche im Geſicht und am Halſe davon
Jm Herzogthum Anhalt tritt Mitte dieſes Monats eine Ver
ordnung in Kraft nach der Radfahrer gezwungen ſind Nummern
an ihren Rädern zu führen Beim Läuten der großen
Glocke des Domes in Erfurt ſprang von dem Klöppel ein
mehrere Centner ſchwerer Theil ab bei dem Niederfallen des
Eiſenſtücks anf den Boden des Glockenſtuhls iſt glücklicherweiſe
niemand verletzt worden Durch den Sturm am Donnerstag
wurden in Dederſtedt die beiden älteſten Pappeln des Ortes
abgebrochen die eine wurde mit ſammt der Wurzel heraus
geriſſen die andere fünf Meter vom Boden glatt abgebrochen
Jn Schmölln ſtieß man auf dem Pfefferberge in der Tiefe
von etwa ſechs Fuß auf Mauerwerk Es wird angenommen
daß man es hier mit der Grundmauer des ſeit Jahrbunderten
vom Erdboden verſchwundenen Afra Kloſters zu thun hat

Vermiſchtes
Der Herzog im Examen Es dürfte wohl zum erſten male

vorgekommen ſein daß ein Herzog ſich dem Examen behufs
Ansübung der Rechte eines Schiffers auf Kleine Fahrt
unterzogen hat Dieſen Schritt hat der Herzog Friedrich
von Schleswig Holſtein Glücksbunrg der Schwager
des Kaiſers aus Liebe zum Segelſport gethan Der jetzt im
46 Lebensjahre ſtehende Herzog bat wie aus Kiel berichtet wird
dieſes Examen beſtanden natürlich mit Auszeichnung Bei den
Kenntniſſen des Fürſten war die Ablegung der Prüfung lediglich
eine geſetzliche Formalität Man unterſcheidet Große Fahrt
und Kleine Fahrt Die erſtere umfaßt die Reiſen zwiſchen den

äfen aller Welttheile die letztere erſtreckt ſich auf Reiſen in
Leeren von beſchränkter Ausdehnung B die in unſeren

europäiſchen Nordmeeren und die im Mittelmeere
Zur Ermordung des Rittmeiſters v Kroſigk in Gumbinnen

Jn der Angelegenheit des ermordeten Rittmeiſters v Kroſigk
vom Dragonerregiment v Wedel in Gumbinnen waren wie wir
ſeiner Zeit meldeten der Unteroffizier Marten deſſen Schwager
Sergeant Häckel ſowie der Unteroffizier Domning lals ver
That verdächtig verhaftet und dem Militärarreſt zugeſührt worden
Wie nunmehr aus Gumbinnen gemeldet wird iſt einer der drei
Jnhaftirten und zwar der Unteroffizier Domning wieder in
Freiheit geſetzt worden Marten war bekanntlich vor einiger
Zeit aus der Unterſuchungshaft geflüchtet doch ſtellte er ſich
bald darauf freiwillig der Militärbehörde Wann im übrigen
die Angelegenheit vor dem Kriegsgericht zur Verhandlung kom
men wird iſt zur Zeit noch gar nicht abzuſehen

Eine verhängnißvolle Spazierfahrt Auf einer Kremſerpartle
nach Wilhelmshöhe bei Kaſſel gerieth die aus ſieben Perſonen
beſtehende Jamilie des Gutsbeſitzers Theiß auf der Heimfahrt
an eine abſchüſſige Stelle im Druſelthal gegenüber der GoszAner hier vom Kommando in Windhoek eingetroffenen
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mann ſchen Kuranſtalt Der Wagen wurde umgeworfen
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ihre Tochter Schwiegerlochter Schwiegerſohn und ein zweitHerr erlitten innere und anßere Verleßungen zwei Kinder ge
ringere Verwundungen

Bootsunglück Am Monlkag nachmlttag kenterke auf der
Flensburger Föhrde ein Voot des Ruderklubs Fliege mit
vier Jnſaſſen drei derſelben wurden durch Klubboote gerettet
der zwanzigjährige Comptoiriſt Matzen jedoch ertrank

Wie gekrönte Häupter Schätze ſammeln Es fehlt wohl ſo
wird geſchrieben tanm ein Nome der Erſparniſſe zurücklegenden

Staatsoberhänpler im Haupt buche der Bank von England
Elner der geſchäſtstundigſien Monarchen der Padiſchah läßt
von Zeit zu Zeit durch eſnen beſonderen Courier ſein Depot in
der Cily von London vergrößern Die Mitglieder der ruſſiſchen
Zarenfamille denen ein hervorragend ökonomiſches Taleni nach
geſagt wird vertrauen ihre Gelder theils der Bank von Frani
relch theils der von England an und im britiſchen Inſelreiche
erregte es ſeiner Zeit hohe Befriedigung als Kaiſer Alexander I
ſeine zurückgelegten 20 Millionen Mark ſeiner Schwägerin der
damgligen Prinzeſſin von Wales hinterließ Als wahre Genies
im Punkte der Spekulation gelien König Leopold von Belgien
und König Georgios von Griechenland Erſterer erzielte mit
den von ſeinen Eltern ererbten 20 Millionen Mark binnen 4
Wochen einen Gewinn van 80 Millionen Mark die er ſpäter
zur Hebung des Congo Staates anwandte und von denen er
beſtimmt hofft daß ſie ihm über kurz oder lang noch guteZinſen tragen werden Jenem phrygiſchen König Hibes ver
gleichbar dem alles unter ſeinen Händen zu Gold wurde ſind
die finanziellen Unternehmungen des bellenſſchen Hunde
durchweg von beiſpielloſem Erfolg begleitet Er ſoll ſogar ein
mal einem amerikaniſchen Getreldeſyndikate ein Paroli geboten
haben Den Luxus eines Bankinſtitnts zu ſeinem ausſchließ
lichen Gebrauche hat ſich der Mikado von Japan geſtattet Alle
von ihm zu leiſtenden Zahlungen wurden durch Tratten auf die
kaiſerliche Bank in Toklo effektuirt

Eine freigeſprochene Mörderin Die Pariſer Geſchworenen
haben ſich wieder einmal einen Freiſpruch erlaunbt den kein
gelehrter Gerichtshof gewagt haben würde Eugenie Laurfot
war geſtändig ihren Gellebten Emil Laurent erſchoſſen
zu haben Sie hatte nach dem Morde ſich aus dem Fenſter
ihrer Manſardenſtübe auf die Straße geſtürzt war aber auf
einen Sandhaufen gefallen und mit ganz geringſügigen Ver
letzungen davongelommen Nicht die Rache der Verlaſſenen war
der Anlaß ihrer That ſondern reine Mutterliebe Jhr Ver
hältniß mit Laurent hatte Folgen gehabt und Eugenie hatte ihr
Kind aufs Land in Pflege gegeben Laurent verlangte nun von
ihr ſie ſollte das Kind verlaſſen und es einer öffentlichen Anſtalt
überweiſen wo nach franzöſiſchem Recht ſolche Kinder ohne
Namen aufgezogen werden Dieſe Kinder haben keinen
Vater keine Multer weder Vater noch Mutter haben Rechte
an ſie ſie erhalten in der Anſtalt ihren Namen und
werden unauffindbar für Vater und Mutter Laurent zwang
nun Eugenie ihm für dieſen Akt des Preisgebens ihres Kindes
eine Vollmacht zu ſchreiben Als das geſchehen war fühlte aber
Eugenie die ganze Furchtbarkeit dieſes Vorgangs Jn Ver
zweiflung bat ſie kniefällig Laurent ihr die gräßliche Vollmacht
zurückzugeben und als Laurent ſie bei Seite ſtieß und gehen

wollte griff ſie nach dem Revolver mit dem Laurent ſie bedroht
hatte und ſchoß anf ihn Selbſt der Stagtsanwalt ſtellte den
Geſchworenen den Freiſpruch anheim den dieſe nach kurzer Be
rathung fällten

e
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Letzte Nachrichten

Berlin 9 April Der frühere liberale Heransgeber der
jetzt antiſemitiſchen Staatsbürger Ztg Dedo Müller iſt
hier im 67 Lebensjahre geſtorben

Kopenhagen 9 April Hier kurſiren Gerüchte über den
Rücktritt des Miniſteriums anläßlich der gewaltigen
Wahlniederlage Es iſt jedoch nicht wahrſcheinlich daß ein
Regierungswechſel unmittelbar bevorſteht Die unabhängige
konſervative Gruppe im Landsthing konſtatirt heute in eihem
Manifeſt ihre unveränderte antiminiſterielle Geſinnung

Rom 10 April Der ehemalige Miniſterpräſident Rudini
erklärte in einem Jnterview er glaube feſt an die Ernenerung des Dreibundes und boſſe daß die jetzige Regierung

bei der Erneuerung der Handelsverträge dieſelben Vortheile
herausſchlagen werde die er erhalten habe als er am Rnuder
war damals wurde der Dreibund vor Abſchluß der Handels
verträge erneuert aber man hatte die volle Zuſicherung daß
die zu Ende gehenden Handelsverträge aufrechterhalten würden

Sofig 9 April Ein Geheilmbefehl des Miniſters des
Jnnern an die Polizei ordnet an die Macedonier die ſich
ohne einen beſtimmten Beruf in den nordöſtlichen Bezirken
aufhalten zu interniren

SSeer2

Enitzücekende Neuheiten inm
Garnirten und ungarnirten Damenhüten Pariser Nodellhüten

Wiener Reisehüten Garnirten und ungarnirten Mädchenhüten
Knaben Hüten und Knaben Mützen Babyhütchen und NMützchen

Seidenband Schleiertüllen Blumen Spitzen Kickereien

LE W
Halle g Marktplatz 2 u S

Dinsätzen Handschuhen Sonnepschirmen Regenpschirmen
Cravatten Kragen NMangchetten Oberhemden ete

Aussergewöhnlich billige Preise
Geschäftshaus
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ſehr vortheilhafte T den Preislagen von

BI S e e Nachf
vermann

a Gr Steinſtraße 34

HMHarkgrafenstrasse 4 I
Dlektrische Beleuchtungs und Kraftühbertragungs Anlagen

EKlektriüsche Centralen,
BElektromotoren Glüh und Bogenlampen Accumulatoren

Installationsmaterialien

u

Sär den Anzeigenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle

Tr iſt Pnicht fedes Intereſſenten
Möbel LadenContor Einrich

Geld n heſeidenurert beim Einkauf in Ausſtattungsmöbeln die Vortheile in Preis und Wagre zu berückſichtigen und

unbedingt auch die großartige Auswahl in Möbeln und Polſterwagren welche die

Gebr roppensta ict Nobel Pabril

II alle a S Gr Mürkerſtr 4
Die ſchöne ſaubere Ausführung in Politur Fournier 2c ſchön geformte Aufſätze mit Ver

ſpeziell in Schränken und Vertikows
den ſonſt üblichen Fabrikaten gern vorgezogen werden ohne deshalb theurer zu ſein

Groharkige Auswahl in Vürgerlichen Zimmer Einrichtungen
zu billigen bei beſter Ausführung

Telephon No 6402

jeder Art und Grösse
Elektrische Bahnen

Belenchtungs körper
Projecte prompt und Kostenfrei

Nach fadrivDUnrorra sleſeſeia

Leiprig

W Höffert
Hof Photograph

Haus Folich
Aufnahmen von Visitkarte bis Lebensgrösse

Specialität Oel FPastell Agunavell

iſt es eben warum unſere Möbel

habretoh t

Als vorsügliches Vanmaterigi reren unſern

juiverisirten CGementkalk
Referenzen

öt Fernſprecher 13
Druck und

ern a/S

ag von Otto Hendel

Bliiigste Tagereise
s Bampfziegelei und Cementiäbrix

arvede er C lagenieurg

o Fera e
P hoſo graplie

z BenckertZ13 St Piſttbilder Mk 4,5

s Cabinekbilder Mk

F

r en

S S

ieertereà g Mark
Sonnabend Ziehung

Porto u Liste 30 P
Johs König Liebenauerstr 14 I

Zum Schulanfang
Zuckerdüten ff Bonbons

Dütenkonfecrt empfiehlt

Carl Booch St ehe 12
Große Betten 12 M

Oberbett Unterbett zwei Kiſſen mitreinigten neuen Federn bei Gu r
Berlin Prinzenſtraße 46 Preisliſtgeo tenfrei wel Zrerrennutzgs

ſchreiben

Geldsohränko
Zwei gebrauchte ſehr gnuterhaltene

zweithürige Geldſchränke desgleichen
zwei einthürige ſowie eine helleiche
polirte Contor Einrichtung beſtehend
ans 2 n hreigtiygen Akten
ſchrauk Briefregal u b m verkauft
ſehr billig

Friedrich Peileke
Geiſtſtraſte 25

Torfmull
Torfſtren

lieſern billigſt Zoern SteinertMagdeburger Straße 57

Jentzsech s

eanneeh
J rocknet über Nacht ſchön hart

ind glänzend und iſt von vor
üglicher Haltbarkeit

Rothe Kreuz Drogerle
Ernst Jentzseh Leipziger Str 31

en gime üonnttagen

verwenden für Wäsche und Haus
bedarf mit Vorliebe

Plfendein Seifo 33
2 23 e Veilehen Veifenpulver

Marke Eletant von
Günther Iaussner

Chemnitz Kuappel
In fast allen Materialwaaren Drogen
und Seifen Geschäften zu haben

u d t e

r hen
n a Se

Neun Gaen

2 ſehen 7

Ka g
S e i

Mit 2 Beiblättern

S

gr

an

en
An

im

ber

tre

der
hie

rn
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